
Veranstalter und Organisator:

Literaturboote
auf dem Rhein     

Sonntag, 24. August 2025

LITERATURBOOTE    11.00 | 13.00 | 15.00 | 17.00 Uhr 
Bootsanlegestelle beim Schlössli Wörth, Rheinfallquai, 8212 Neuhausen am Rheinfall 

Dauer der Fahrt zirka 75 Minuten. Preis: Erwachsene Fr. 20.–, Kinder gratis   
Vorverkaufsstelle: Gemeindekanzlei, Gemeindehaus, 1. Stock, 052 674 22 21

Montag bis Freitag, jeweils von 13.30 Uhr–17.00 Uhr
Billetverkauf auch über www.ticketino.ch und vor Ort            

HERZLICHEN DANK AN UNSERE SPONSOREN                      � Stand 06/2025

CH-8212 Neuhausen am Rheinfall
www.neuhausen.ch

kuhndruck.ch



Sonntag, 24. August 2025�  
Die Literaturboote sind ein besonderer Anlass im Kulturleben unserer Region. Sie sitzen mit 
Autoren und Autorinnen im Boot, lassen sich den Rhein hinunter treiben und lauschen dem Wort-
Fluss. Dies sind ganz besondere Momente. Während der rund 75-minütigen Rundfahrt wird den 
Teilnehmenden – nebst den kulturellen Leckerbissen – auch ein kleiner Apéro in Form von Wein 
und Käse offeriert. Es wird für alle ein unvergessliches Erlebnis, und für eine nachhaltige Erinne-
rung ist gesorgt. Moderiert und begleitet werden die Lesungen von Stefan Balduzzi, welcher die 
Autorinnen und Autoren in Kurzinterviews vorstellt.

Der rote Faden im Berufsleben von Erwin Beye-
ler ist die Sprache. «Bei all meinen Tätigkeiten 
habe ich die Sprache gebraucht», sagt der Kri-
miautor und Rechtsanwalt. «Vor allem als An-
walt ist der schriftliche und mündliche Ausdruck 
das A und O. Das hat mir schon immer gefallen, 
denn ich habe einfach Freude an der Sprache.»
Erwin Beyeler liest aus seinen Kriminalge-
schichten, aus bisher nicht veröffentlichten 
Kurzgeschichten und aus dem Entwurf zu ei-
ner neuen Novelle.

17.00 UHR

MATTHIAS 
ACKERET

11.00 UHR

ANNINA KELLER
ANDREA  
MORGENTHALER

Erich Schlatter ist ein Schaffhauser Stadtori-
ginal. Und ein Systemsprenger. Der Staat hat 
den weggesperrt, um die Gesellschaft vor ihm 
zu schützen. Aber ist der militante Rohköstler 
ein Täter oder ein Opfer? 
In seiner historischen Reportage erzählt der 
Journalist Marlon Rusch eine Lebensge-
schichte, die schillert wie ein Schelmenroman. 
Und er wirft Schlaglichter auf eine Schweiz, die 
sich jahrzehntelang an einer Ausnahmefigur die 
Zähne ausbiss.

Unterwegs – Eine Porträtsammlung der  
etwas anderen Art.
Menschen sind meistens überall da, wo wir 
auch sind. Vor allem, wenn wir unterwegs sind. 
Auf Reisen, in Bars, im Tram, in Kaffees, im Zug, 
beim Sport, in Wartezonen oder im Flugzeug.
Einige Menschen haben die Gabe, einem ins 
Auge zu stechen. Negativ wie positiv. Annina 
Keller sammelt solche Augenblicke und gibt ih-
nen in ihren Texten Gestalt. Scharfzüngig, sar-
kastisch, wohlwollend, oberflächlich oder tief-
gründig und immer mit einer Prise Witz.
Begleitet wird sie dabei von der «wandelnden 
Jukebox» Andrea Morgenthaler am Klavier.

«Der Magier von Hiva Oa» heisst das neue Buch 
des Zürcher Schriftstellers und Verlegers Mat-
thias Ackeret, welcher in Uhwiesen aufgewach-
sen ist und zur Gründergeneration von Radio 
Munot gehört.
Ackeret liess sich für seinen satirischen Roman 
vom Schicksal des gefallen österreichischen 
Immobilientycoons René Benko inspirieren. Das 
Buch spielt in Zürich, Wien und der Südseein-
sel Hiva-Ova, wohin Ackeret Protagonist Remo 
Blanko am Ende flüchtet. Die österreichischen 
Tageszeitungen «Presse» und «Kronenzeitung» 
schrieben von einem «prophetischen Roman». 
Benkos Anwalt schenkte den Roman seinem 
Klienten im Gefängnis.

13.00 UHR

MARLON  
RUSCH

15.00 UHR

ERWIN  
BEYELER


